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Bild: ROMEDIA 

Liebe Mauthausenerinnen,
                          liebe Mauthausener!

3 Jahre ist es her, dass Michael Kammerhuber als Seelsorger zu uns nach
Mauthausen gekommen ist. Wie sie den verschiedenen Medien sicher
schon entnommen haben, ist er als Pastoralvorstand der neuen Pfarre
Strudengau bestellt worden. Das heißt, er wird uns mit 31. August 2026
verlassen und in die benachbarte Pfarre wechseln. Herr Kammerhuber ist
bei der Pfarrbevölkerung als sehr humorvoller Wortgottesdienstleiter
bekannt geworden. Ein Witz ist für ihn bei fast jedem Gottesdienst dabei! 

Er durfte viele Taufgespräche halten und das Taufsakrament
spenden, auch einige Hochzeitspaare begleitete er zum Traualtar.
Sehr einfühlsame Worte fand er stets bei den sehr würdevollen
Begräbnissen. Die Firmgruppen begleitete er in der
Firmvorbereitung. Die Zusammenarbeit mit ihm im
Seelsorgeteam war fruchtbringend! 

Danke, lieber Michael, für dein Wirken in unserer Pfarrgemeinde!
Für deine neue, herausfordernde Aufgabe in deiner neuen Pfarre
Strudengau wünschen wir dir Gottes Segen!

Die 5 Jahre der Arbeit des Pfarrgemeinderates sind bald vorüber. Am 7. März 2027 findet bereits die
nächste Pfarrgemeinderatswahl statt. 
Ich möchte Sie, liebe Pfarrbevölkerung, einladen an der Kandidatenfindung für den neuen
Pfarrgemeinderat mitzuwirken. Überlegen Sie, wer aus ihrem Umkreis geeignet wäre, die Anliegen der
Pfarrgemeinde zu vertreten. Wir bitten Sie, Name und Adresse der Personen an das Pfarrbüro zu
mailen: pfarre.mauthausen@dioezese-linz.at oder sie zu den Öffnungszeiten des Büros abzugeben
oder sie in den Postkasten des Pfarrbüros zu werfen. Das Seelsorgeteam wird dann mit den genannten
Personen Kontakt aufnehmen und sie um das Mitwirken im Pfarrgemeinderat bitten. Bitte beteiligen
Sie sich an dieser Vorbereitung zur PGR Wahl, sodass wir eine repräsentative Liste für die Wahl am 7.
März 2027 erstellen können. Danke!

Am 13. September 2026 findet um 9:30 Uhr in der Pfarrkirche Naarn eine Festmesse mit Agape
zur Pfarrgründung statt. Ich lade Sie zu diesem gemeinsamen Gottesdienst aller Pfarrgemeinden
der Pfarre recht herzlich ein. Es gibt an diesem Tag keine Gottesdienste in den einzelnen
Pfarrgemeinden, darum wäre es schön, wenn viele dieses große gemeinsame Fest besuchen! Dazu
wird im Sommer eine eigene Broschüre, in der sich die 14 Pfarrgemeinden vorstellen, ausgetragen
werden. 

Beim Pfarrfest am 14. Juni 2026 wollen wir Herrn
Kammerhuber offiziell verabschieden.

mailto:pfarre.mauthausen@dioezese-linz.at
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Erste Besprechung des
Seelsorgeteams mit dem

neuen Seelsorger Diakon Julian
Gillesberger

Vorher gibt es aber schon einen gemeinsamen Gottesdienst der Pfarrgemeinden Ried und
Mauthausen, und zwar am Sonntag, 5. Juli 2026, um 10:00 Uhr bei der Marbacher Linde. Hier
haben Sie auch schon die Möglichkeit, den Nachfolger unseres Seelsorgers Michael Kammerhuber,
Herrn Julian Gillesberger, kennenzulernen. Er wird den Gottesdienst halten. Im nächsten Pfarrblatt
wird er sich näher vorstellen. Es wäre schon, wenn Sie bei diesem Nachbarschaftsfest dabei sind!!

Dieser Spruch begleitete uns nicht nur in der Fastenzeit,
sondern bleibt Thema bis zu Fronleichnahm. 
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 Letztes Jahr hat mich wieder ein Anruf zu einer neuen Herausforderung gerufen:
Ob ich als Pastoralvorstand in der neuen Pfarre Strudengau (jetzt noch Dekanat
Grein) wirken möchte. Viel Nachdenken und Beten, Fragen, Gespräche und
Bewerbungsvorgänge später, stand es im Dezember fest: Mit 1. Sept. 2026
werde ich meine neue Aufgabe beginnen.

Die Zeit in Mauthausen war erfüllt von vielen Begegnungen: so spannend und
interessant, so herausfordernd die Geschichte des Marktes ist, so bunt ist die
Gegenwart mit den vielen Menschen in allen möglichen Lebens- und
Glaubenssituationen, Motivationen, Visionen und Sorgen. So sehr ist der Mut
und die Freude zu bewundern, mit denen die Zukunft gestaltet werden will.

Als Teil der neuen Pfarre Perg wird die Pfarrgemeinde Mauthausen – St.
Nikolaus immer ihre Eigenständigkeit und Lebendigkeit bewahren und
entwickeln, weil sie von so vielen engagierten Christen getragen wird, von alt
bis jung, von hochmusikalisch bis praktisch begabt, von treuen Betern und
fleißigen Händen beim Flohmarkt, von Ballorganisatoren und Tänzern, von
Visionärinnen und Bewahrern, ...

Lasst euch das nicht nehmen, das lasst ihr euch nicht nehmen: der gemeinsame
Glaube trägt und trägt weiter! Mit Mut und Heiligem Geist, mit Freude und
Liebe! Es ist mir eine Freude, dass ich ein Stück dieses Weges mit euch gehen
durfte. 

Den Ruheplatz am Wasser gebe ich nicht auf: wenn ich in Grein ins Wasser
schaue, denke ich daran, wo es herkommt, versprochen!
Gottes reicher Segen schütze, stärke und begleite euch!

Michael Kammerhuber
 Seelsorger

        Dankeschön 
                   und Auf Wiedersehen

Vor gut drei Jahren hat mich eine mir damals unbekannte Helene
Aichhorn angerufen und mich gefragt, ob ich Interesse hätte, denn die
Pfarre Mauthausen sucht einen Pastoralassistenten. Offensichtlich
konnte sie mich überreden, was aber gar nicht so schwierig war.



Im Rahmen des Österreichischen Vorlesetages fand in der Bibliothek Mauthausen bereits zum dritten
Mal ein besonderes Lesefest statt: Drei engagierte Vorleseheld*innen begeisterten die jungen
Zuhörer*innen mit ihren Geschichten. 
Heuer konnten wieder drei Erwachsene mit spannenden Berufen gewonnen werden: Tanzlehrerin
Beate Gottsbachner, Rettungssanitäter Werner Wöckinger und Musikschullehrerin Elisabeth Tausche. 
Beate Gottsbachner entführte die Kinder in die Welt von „Holla, die Waldfee". Hollas Zauberspruch
war schnell gelernt, und begeistert unterstützten die Kinder die kleine Fee bei ihren zauberhaften
Abenteuern. 
Werner Wöckinger kam mit seinem Rettungsrucksack und brachte spannende Geschichten von Theo
dem Rettungssanitäter mit. Anschaulich zeigte er, wie ein Dreieckstuch bei einem verletzten Arm
angelegt wird und erklärte mit einer Rettungsdecke, wie unterkühlten Personen geholfen werden kann. 
Elisabeth Tausche begeisterte mit ihrer Lesung aus Dan Browns Kinderbuch „Eine wilde Symphonie".
Das Besondere an diesem Werk: Über eine kostenlose App lässt sich beim Lesen die passende Musik
anhören. Elisabeth verstand es meisterhaft, Literatur und Klang miteinander zu verweben und so das
Lesen und Hören für alle Anwesenden zu einem unvergesslichen Erlebnis zu machen. 
Das Team der Bibliothek Mauthausen bedankt sich herzlich bei den drei Vorleseheld*innen und freut
sich schon jetzt auf die nächste Ausgabe im Jahr 2027.
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Bibliothek lud zum Vorlesetag ein



Freude, Lachen und Leichtigkeit – das wünschen wir uns für unsere Kinder. Und
doch gehören auch Wut, Traurigkeit und Frust ganz selbstverständlich dazu.
Gerade diese Gefühle bringen Erwachsene oft an ihre Grenzen. Schnell entsteht
der Wunsch, sie zu beruhigen, abzulenken oder „wegzumachen“. Doch Gefühle
lassen sich nicht einfach abschalten.
Für Kinder sind sie wichtig. Sie zeigen, was gerade innerlich passiert. Ein Kind, das
wütend ist, ist nicht „schwierig“. Es ist überfordert, enttäuscht oder weiß sich
gerade nicht anders zu helfen.
Wenn wir in solchen Momenten ruhig bleiben und das Gefühl aushalten, geben wir
etwas Entscheidendes weiter:
Du darfst fühlen, was du fühlst. Ich bleibe bei dir.
Das bedeutet nicht, alles zu erlauben. Aber es bedeutet, das Kind in seinem Gefühl
ernst zu nehmen.
So lernen Kinder nach und nach, ihre eigenen Emotionen zu verstehen und damit
umzugehen – nicht, weil sie unterdrückt werden, sondern weil sie begleitet
werden.
In unserer Eltern-Kind-Gruppe ist genau dafür Raum: für echte Gefühle, ehrliche
Begegnungen und das gemeinsame Wachsen im Alltag.
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S p i e g e l
M a u t h a u s e n

Gefühle dürfen sein - auch die
unangenehmen

Rückblick
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Kinderliturgie
Danke, dass ihr so zahlreich mit uns

gefeiert habt. 

Bilder sagen mehr als tausend Worte. 

Die Kirchenelektrik ist in die Jahre gekommen! Um den Sicherheitsstandard zu entsprechen,
starten wir im Juni 2026 mit der kompletten Erneuerung in unserer Pfarrkirche!
Gesamtkosten: ca. Euro 70.000,--

Erneuerung der Kirchenelektrik

Wir würden uns freuen, wenn sie das Projekt
mit einer Spende unterstützen und dadurch
einen wertvollen Beitrag für die Pfarrkirche

Mauthausen leisten!

Ein Zahlschein liegt dem Pfarrblatt bei!

Herzlichen Dank!

Lettner Birgit
Vorsitzende Fachteam Finanzen



Seite 8

Gebetsbesuch mit Firmlingen 

Der heurige Besuch des islamischen Gebets mit den Firmlingen als Teil der Firmvorbereitung fand am
28.Feb. statt. Sechs Firmlinge aus Mauthausen und Schwertberg waren dabei, so wie eine Firmpatin.  
Als Einstimmung setzte sich unser Team mit ihnen zusammen.In einer der Vorstellrunde wurde
deutlich, dass ihr Zugang zum Thema Islam sowie ihr Kontakt mit muslimischen Mitmenschen sehr
unterschiedlich ist. Ihre Erfahrungen bewerteten sie als überwiegend positiv. Es war interessant
festzustellen, dass die Anzahl muslimischer Schüler*innen in den Schulklassen in St. Georgen,
Schwertberg und Baumgartenberg, wo unsere Firmkandidaten zur Schule gehen, sehr gering ist. (Von
unseren Schulen wissen wir, das die Zahl derer eine recht hohe ist. Fast die Hälfte der Kinder haben
einen Migrationshintergrund, die meisten davon sind islamischer Religion.) Zur Vorbereitung auf das
Gespräch, das wie immer anschließend an das Gebet geplant war, formulierten wir auf einem Plakat
einige Fragen, die jetzt schon aufgetaucht sind. 
Das Gebet, bzw. unser Besuch sollte im neuen Kulturzentrums neben dem ABC Blechzenter stattfinden.
Kurzzeitig wurde das wegen noch ausstehender Bauabschlussprüfungen geändert. Wir wurden dann auf
den Gebetsraum des Muslimischen Vereins ALIF in Perg (gleich neben dem Ärztezentrum in der
Naarnerstraße) verwiesen und dort von dessen Obmann sehr herzlich aufgenommen.
 Der Imam leitete den Gottesdienst, an dem etwa 30 ältere und
jüngere Männer teilnahmen. Auch zwei Kinder waren dabei.
Die Gestaltung bestand - für uns ungewohnt und
unverständlich – aus sehr kräftig im Gesangston vorgetragenen
Gebetstexten und den stummen Gebetsbewegungen der
Mitfeiernden. Es dauerte gut 20 Minuten, die wir hinten
sitzend interessiert mitverfolgten. Alle waren wir beeindruckt
von dieser Form des Gottesdienstes und der Frömmigkeit der
Männer. 
Während im Feierraum der Imam mit einer kleineren Anzahl von Teilnehmern noch eine lange Zeit
aus dem Koran vorgesungen hat, konnten wir im Vorraum unsere mitgenommen Fragen stellen. Der
Mauthausner Religionslehrer Eyup Güran hat sie eingehend beantwortet und ist sehr offen und ehrlich
auf unsere weiteren Anmerkungen eingegangen.

Insgesamt herrschte die Meinung, dass es allen gut tut, mit Hilfe des
Betens Brücken zu bauen. Hoffentlich hat es die Firmlinge angeregt, die
eigene Religionspraxis zu reflektieren und ihren Entschluss zur bewussten
Zugehörigkeit zu unserer Kirche zu bestätigen.
PS: Der PGR Ausschuss verfolgt mit wachem Interesse die weitere
Entwicklung beim Projekt der „Moschee“ des Atib.

Als Gastgeschenke brachte das Team Fair Leben fair gehandelten Kaffee
sowie palästinensischesOlivenöl aus einem arabisch-jüdischen
Gemeinschaftsprojekt und Osterlämmer aus Bioschokolade mit. Die
Gastgeber beschenkten uns ihrerseits mit türkischen Spezialitäten. 
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Die Goldhaubengemeinschaft des Bezirkes Perg lädt ein, im alten Pfarrhof in den „Salons“ und im
Pfarrheim Altes und Neues zu entdecken. 
Ein Empirekleid anprobieren und ein schönes Portrait erhalten? Eine Goldhaube und alles
Drumherum erstehen? Historische Tänze um 1800 in einem Tanzworkshop im Pfarrheimsaal erlernen?
Oder eine bezaubernde Stunde im Teesalon erleben? Kaffee und Getränke, Torten und Kuchen sowie
Aufstriche verwöhnen während der Veranstaltung ihren Gaumen. All das und noch viel mehr
Wissenswertes bieten wir rund um unser 50-ig jähriges Jubiläum. Gehen Sie mit uns auf eine
Zeitreise!

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung, besuchen Sie dazu bitte unsere Website 
www.goldhauben-bezirk-perg.at . Dort finden Sie auch sämtliche Veranstaltungsdetails. Wir freuen
uns auf Sie!

http://www.goldhauben-bezirk-perg.at/
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Altenpastoral

Neun Firmlinge waren am Sa.14. und So.,15.3. im Seniorium Mauthausen zu Gast! Hermine Wögerer
und Rupert Aschauer haben ihnen am Samstag NM in einer Hausführung die Räumlichkeiten gezeigt,
auch fanden Begegnungen mit BewohnerInnen und dem Pflegepersonal statt. Für Sonntagvormittag
hat Frau Hermine Wögerer eine Wort-Gottes-Feier vorbereitet und dabei haben alle anwesenden
Firmlinge einen Dienst übernommen.  Die Firmlinge haben BewohnerInnen, die auf einen Rollstuhl
angewiesen sind zum Gottesdienst geholt und auch wieder zurückgebracht. Sie waren mit Freude und
vollem Engagement bei der Sache. Auch den alten Menschen hat der Kontakt mit den Firmlingen sehr
getaugt. 

Am Freitag, 17.4. um 8.00 Uhr fand im Pfarrheim das Arbeitsfrühstück aller Ehrenamtlichen in der
Seniorenpastoral Tätigen statt. Diese Ehrengäste waren die Heimleitung und die Pflegedienstleitung
des BAPH Mauthausen: Doris Mittendorfer (HL), Larissa Haider (HL-Stv.) und Christina Wiesinger
(PDL). Als Vertreterin des Seelsorgeteams war Waltraud Döberl anwesend.

Ab Mai, und nur bei Schönwetter, lassen wir die Rollstuhlausflüge mit den AltenheimbewohnerInnen
wieder aufleben; und zwar „pilgern“ wir zu Theresa und Simon Hinterplattner, vulgo „Spitzlehner“.

Der Septemberausflug (Donnerstag, 17.9. von 12.30 bis 17.30 Uhr) im Rahmen des Seniorenklubs der
Pfarrgemeinde Mauthausen führt uns heuer nach Rechberg. 
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Das Erntedankfest im Seniorium Mauthausen wird am Dienstag, dem 22.9., um 14.30 Uhr im
Rahmen eines Gottesdienstes gefeiert. Herzlich willkommen sind die BewohnerInnen des Altenheims
und alle Senioren der Pfarrgemeinde Mauthausen. Danach sind alle Anwesenden zu einem
gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen eingeladen.

Einen ganz, ganz großen Dank möchte ich meinem Ehrenamtlichen-Team aussprechen.
Seniorenklub: Renate Lengauer, Barbara Schwenecke, Ulli Streimelweger. Altenheim: Annemarie
Aichinger, Hermine Wögerer, Josef Reisinger und Maria Reisinger → beide aus Ried, Elisabeth
Katzlinger, Hans Fürst, Gertraud Brandstetter, Petra Schwarz und Ulli Streimelweger. 

Auch eine liebevoll und
frühlingshaft gestaltete
Mariengrotte im Garten
des AH kann Seelsorge
sein! Dieser Platz lädt

zum Verweilen und zum
Ausruhen ein 

Am 1.9.2026 ist Schluss. Nach 30 Jahren Seelsorgearbeit im Seniorium
Mauthausen beende ich meine hauptamtliche Tätigkeit. 

Rupert Aschauer

Do, 10.9.
Do, 17.9. (Ausflug)
Do 1.10.
Do 15.10.
Do 29.10.
Do 12.11.
Do 26.11.
Do 10.12. 

DANKE für euren wertvollen und verlässlichen Dienst zum Wohl

unserer Seniorinnen und Senioren!

Termine
für die pfarrlichen

Seniorenklubs im Herbst:

Ort: Pfarrheim UG
Beginn: 14.00 Uhr
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Bewegung als Schlüssel
zum ganzheitlichen Lernen

Jeden Montagvormittag findet bei uns im Kindergarten der
gruppenübergreifende „Outdoortag“ statt. An diesem Tag liegt unser Fokus
besonders auf der motorischen Entwicklung der Kinder. Nach der
gemeinsamen gesunden Jause in der eigenen Gruppe geht es für alle Kinder
nach draußen. In den verschiedenen Arealen des Gartens erweitern und
festigen die Kinder zahlreiche motorische Kompetenzen. So stärken sie
beim Schaukeln ihr Gleichgewicht, entwickeln Ausdauer bei gemeinsamen
Laufspielen und erweitern den Teamgeist durch das gemeinsame
Kräftemessen beim Seilziehen. 

Wir Erwachsene sehen uns dabei als aktive Akteure und Vorbilder in der Gestaltung der
Bewegungsprozesse. Bei den gemeinsamen Laufspielen ist unser Zivildiener bei den Kindern sehr
beliebt. Darüber hinaus bietet unsere Gartenhütte vielfältiges Material, wie zum Beispiel Stelzen,
verschiedenen Bälle und Hüpfpferde. So ist für jedes Kind etwas dabei um selbstständig neue
Bewegungsabläufe zu erproben. Zusätzlich zu unserem eigenen Garten nutzen wir auch gerne die
anliegenden Parks und die angrenzende Wiese, beispielsweise zum Bob fahren im Winter oder für
Turnstunden im Freien im Sommer. Bewegung selbst fördert neben der körperlichen und motorischen
Entwicklung auch die Gehirnentwicklung und das soziale Lernen. Nicht zu vergessen sind dabei die
gruppenübergreifenden Freundschaften die durch unseren wöchentlichen „Outdoortag“ angeregt und
gestärkt werden. Kinder die sich viel bewegen werden selbstbewusster, bauen Stress leichter ab,
entwickeln mehr Kreativität und können sich auch besser konzentrieren. Gemeinsam als Team
möchten wir den Bewegungsdrang als fundamentales Grundbedürfnis bei den Kindern bestmöglich
stillen.

Das Pfarrcaritaskindergartenteam
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Hui statt pfui – 
gemeinsam mit der Jungschar Mauthausen

Bei der Müllsammelaktion „Hui statt pfui“ war auch der Verein Jungschar Mauthausen fleißig
unterwegs – und hat gezeigt, wie viel man gemeinsam bewegen kann.
Mit Handschuhen, Müllsäcken und guter Laune ging es los: Straßen, Wiesen und Wege wurden von
achtlos weggeworfenem Müll befreit. Was für manche einfach „egal“ ist, macht für unsere Umwelt
einen großen Unterschied.

Denn „Hui statt pfui“ heißt: hinschauen, anpacken und Verantwortung übernehmen – für unsere Natur
und unsere Zukunft.
Ein großes Danke an alle fleißigen Helferinnen und Helfer der Jungschar Mauthausen!

Bild erstellt mit KI-Unterstützung
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Die Welt  ist

schön, weil du mit

drauf bi
st!
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24. Mai 2026, Pfingstsonntag
9:30 Hochamt

25. Mai 2026 Pfingstmontag
9:00 Uhr Gottesdienst

4. Juni 2026, Fronleichnam
8:00 Uhr Eucharistiefeier in der Kirche

9:00 Uhr Beginn der Prozession beim Trauner

14. Juni 2026 Pfarrfest

5. Juli 2026 gemeinsamer Gottesdienst der Pfarrgemeinde Ried und
der Pfarrgemeinde Mauthausen

10:00 Uhr bei der Marbacher Linde

15. August 2026, Fest Maria Himmelfahrt
9:00 Uhr Gottesdienst, gestaltet von den Goldhaubenfrauen

11. September 2026
19:00 Uhr Jugendvesper mit anschließendem Konzert in Naarn

13. September 2026 
9:30 Uhr Festgottesdienst mit Agape in der Pfarrkirche Naarn 

(keine Gottesdienste in den Pfarrgemeinden)

19. September 2026 Fest der Jubelpaare
17:00 Uhr in der Kirche

anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal

28.9. – 30.9. 2026, Bildungs- und Besinnungsreise 

4. Oktober 2026 Erntedankfest

Termine
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